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 Auflage: 14.000 Diese Ausgabe
wird zusätzlich

in Abenberg
verteilt!

Diese Ausgabe wird zusätzlich
in verteilt!Abenberg 

Sonderthemen:

Diese Ausgabe wird zusätzlich in Abenberg verteilt!

21.500 Auflage:

...immer aktuell ! 

...gut informiert !

Weihnachtsmarkt 
Neuendettelsau

Sonderthema:
Ausstellung Sitzmann

Sonderthemen:
Kirchweih Windsbach & Lichtenau

Sonderthema:
Essen "To-Go"

Ausgabe 331 erscheint am Samstag, 11.05.2019 

Sonderthema:
• SOLAR & ENERGIE

Sonderthemen:
Neuendettelsau / Merkendorf

Sonderthema:
• Bauen / Planen / Wohnen

Sonderthema:
• SOLAR & ENERGIE

Sonderthema:
Garten im Herbst

Sonderthema:
Bauen & Wohnen

Sonderthema:
OV Heilsbronn

leckerRegional & Bio / Gastro

INFORMATIONEN AUS UNSERER HEIMAT
Kostenlose Verteilung in allen Haushalten von Abenberg, Bruckberg, Dietenhofen, Heilsbronn, Lichtenau, Merkendorf, Mitteleschenbach, 

Neuendettelsau, Petersaurach, Rohr, Sachsen, Windsbach, Wolframs-Eschenbach und in allen dazugehörigen Ortsteilen

 Erscheinen: 14-täglich

...immer aktuell  ...gut informiert !

Info-Tel.: 09871-7062520

A
us

ga
be

: 4
89

-2
02

5

30
.0

8.
20

25

Anzeigenschluss für die Ausgabe 490 (13.09.2025):  10 Uhr, 02.09.2025Dienstag!! 489
Sonderthemen:

• Kirchweihen:
Immeldorf, Wattenbach, 

Warzfelden, Merkendorf, Bruckberg
• Ferien/ Ausflüge/ Freizeit

• Schulanfang • Stellenanzeigen

DEMAS   
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

www.kfzsv-demas.de

0 98 74 / 50 48 10
Neuendettelsau • Gewerbering 7b

KFZ- Sachverständigenbüro 
Unfallschäden und Bewertungen

KFZ - Prüfstelle

PETERSAURACH (Eig. Ber.)
Auch in diesem Jahr konnten wir bei sommerlichen Temperaturen wieder 20 Kinder im Feu-
erwehrhaus begrüßen. An verschiedenen Stationen konnten sie gegeneinander antreten und 
ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Die beiden Landkreishänger für „Jugendfeuerwehr“ 
und „Kinderfeuerwehr“ mit den unfassbaren Spielmöglichkeiten boten viel Abwechslung und 
ein sehr gutes Angebot für alle Altersgruppen.
Ob beim Leinenbeutel-Weitwurf, beim Spritzen mit der Kübelspritze auf ein Ziel, bei dem 
anschließend die Sirene heulte und das Blaulicht anging, oder bei anderen Spielen – die Kin-
der und Jugendlichen waren hellauf begeistert. Eine Brotzeit und anschließend ein Eis durften 
natürlich auch nicht fehlen. Die Fahrt mit einem echten Feuerwehrauto, dem LF 16 der FFW 
Petersaurach, wurde sehr gut angenommen. Bei der anschließenden Wasserschlacht und der 
Ballrutsche blieb kaum ein Kind trocken.			         Text + Fotos: Raimund Großberger

Wasser-Action beim Ferienspaß 
der FFW Petersaurach
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am 13. September 2025 im Markgrafensaal Schwabach (20.00 Uhr) 
2 x 2 Tickets zu gewinnen!

One Night Of MJ – The Tribute To The King Of Pop! 

Wir verlosen 2×2 Tickets für diese mitreißende Show mit Live-Band, Orchester und den legendä-
ren Moves des King of Pop!

Erlebt One Night of MJ – The Tribute to the King of Pop! im Markgrafensaal Schwabach – 

27 weiteren Top-Künstlern.
mit Michael Jacksons legendärer GitarrisƩn Jennifer BaƩen, Weltstar-Imitator Wendel Gama und 

Die Gewinner erhalten je 2 Tickets, die an der Abendkasse hinterlegt werden. 

Letzte Chance für Michael Jackson -Fans!

Let’s moonwalk – jetzt mitmachen und gewinnen! Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Schreibt uns bis 5. September 2025, warum ihr diese Show auf keinen Fall 
verpassen dür� – einfach per E-Mail an verlosung@habewind.de

So geht’s:

Antik & Gold Ankauf
HEILSBRONN

div. Antiquitäten  (Möbel, Bilder, Militaria, Musikinstrumente, Zinn usw.)
Schmuck (Perlen, Edelsteine, Korallen, Bernstein auch Mode-

schmuck) auch mit  Goldschmuck - Altgold - Bruchgold - Zahngold 
Dental  , Silberschmuck - Bruchsilber - Tafelsilber - Silberbesteck

(auch Auflage) (Gedenkmedaillen usw.)  Gold- u. Silbermünzen 
Armband- u. Taschen-, Wand- u. Standuhren ) (auch defekt

Porzellan, Orientteppiche - Religiöses u. Sakrales usw.

• Begutachtungen von Wohnungsauflösungen 

Abteigasse 3
91560

Tel.: 0163/6843671 od. 09872/9529085 

Mo., Mi., Fr.: 10 - 17 Uhr 
Wir zahlen Bares!Wir bieten kostenlos an:

• Beratung
• Hausbesuche im Umkreis von 150 km möglich

(oder nach telef. Vereinbarung)
Sa: 10 - 14 Uhr 

Brunn Suddersdorf

Windsbach

Seit 2021 bringen wir als landwirtschaftlicher Familienbetrieb unsere 
Hofprodukte direkt zu Ihnen – angefangen mit 25 Hühnern, heute mit 
einem prall gefüllten Verkaufsraum voller regionaler Leckereien.

Frisch. Regional. Direkt vom Hof.NEU

Entdecken Sie unsere Produkte. 

Milchprodukte   Essig & Öle    
Eier aus Freilandhaltung       Kartoffeln   Honig      Hausgemachte Nudeln

Grill- & Wurstwaren von unseren Strohschweinen …und vieles mehr!

ü ü ü ü

ü ü
ü

Bei uns finden Sie:

NEU Meerrettich, Öle, Grillfleisch oder Milchprodukte  und 
saisonale Highlights wie  frische Erdbeeren & Kürbisse.

Freuen Sie sich besonders auf 
unsere Kürbisernte ab Ende August – 
frisch vom Feld in Ihren Einkaufskorb

Vorbeikommen, genießen, mitnehmen – 
so schmeckt Regionalität.

Moosbach 31 • 91575 Windsbach • Tel.: 0160 - 936 000 10 www.schmidt-hofgenuss.de
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Blütenwunder

38.-
(= 2.60 €/kg)

99.-

Arbeitsshorts
 für Damen- & Herren

39.-

mit Hahn

je 49.99 €

Ihr Fachmarkt für Garten, Forst, Agrar und Handwerk in Windsbach

-.75 € -.80 €

0.99 €

1.40 €

Habewind (Ausg. 489) 30.08.25

Ihr Peter Haberzettl & das Habewind-Team

Werbung aus einer Hand!

kluge Leute haben die Zeit zwischen Frühling und Herbst mal 
aufgeteilt in Früh-, Hoch- und Spätsommer. Demnach befinden wir 
uns jetzt schon wieder in der dritten Phase; dabei hat man sich gerade 
so schön gewöhnt an Ferienstimmung, weniger Verkehr (außer – 
geschenkt! - ein paar Ferienstaus natürlich) und mehr Platz in Bus und 
Bahn. Jetzt heißt es die Zeit nutzen, solange es morgens noch früher 
hell und abends erst später dunkel wird. Es ist noch warm, aber meist 
nicht mehr extrem heiß. Die Freibäder sind noch offen, und auch 
Biergärten, Parks und sonstige Freiluft-Angebote warten auf den 
Besuch entspannter Menschen. Wer wieder (oder noch) arbeiten 
muss, kann dennoch die Abende genießen. Und auch der 
Schulbeginn ist noch so weit weg, dass man sich direkt schon wieder 
drauf freuen kann.  Also dann: Auf in den schönen späten Sommer 
und die Seele auftanken, was das Zeug hält.

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

Schöne spätsommerliche Tage und viel 
Freude an der neuen Ausgabe Ihrer 
Habewind News wünschen Ihnen

ditorialE
Schöner später Sommer

NEUENDETTELSAU 
Mitte August ermöglichte die AFGN 
(Amateur-Funksport-Gruppe Neuen-
dettelsau e.V.) am Vereinsgelände in 
der Chemnitzer Straße wieder einen 
spannenden Nachmittag für diesmal 
10 Ferienkinder. Nach den erfolg-
reichen Gurkenglas-Solarleuchten 
2023/2024 standen diesmal selbst 
gebaute LED-Taschenlampen auf dem 
Programm.
Für den technisch interessierten Nachwuchs hatten die AFGN-
Mitglieder vorab die Gehäuse der Bausätze von AATiS e.V. 
(Arbeitskreis Amateurfunk und Telekommunikation in der 
Schule e.V.) vorbereitet. Anschließend konnten die Kinder 
unter geduldiger Anleitung die Taschenlampe zusammenlöten 
und testen. Die Jungs und Mädels waren mit Konzentration 
und Feuereifer bei der Sache (ohne sich die Finger zu verbren-
nen). Tatsächlich funktionierten dann alle LED-Taschenlam-
pen einwandfrei – und können zukünftig in den Kinderzim-
mern stolz genutzt werden. Nach der erfolgreichen Aktion gab 
es noch Muffins und kalte Getränke.

K W / Fotos: Haberzettl

Selbst gebaute LED-Taschen-
lampen beim Ferienspaß der 
Amateur-Funksport-Gruppe
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 Informationsveranstaltung 
Diakonisch-Soziales 
Quartier Windsbach 
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In der Stadt Windsbach entsteht ein diakonisch-
soziales Quartier mit Seniorenwohnungen, Tagespflege, 

ambulanter Pflege, Beratungsdiensten und 

Infrastrukturen, wie einem Café - ein Ort für 

Gemeinschaft, Unterstützung und Lebensqualität!  

Sie möchten mehr erfahren? 

Am Donnerstag, den 25.09.2025, um 19 Uhr laden 
wir Sie herzlich ins Rentamt Windsbach, in der 
Hauptstraße 13 ein. 

Dabei sein werden zum Thema: 

➢ Bürgermeister Matthias Seitz - warum sich die 

Stadt Windsbach für die ältere Generation stark 

macht 

➢ Pfarrer Martin Reutter - Diakonie im 

Zukunftsmodell „Quartier Windsbach“ 

➢ Markus Högner, Architekt - Konkret: so soll das 

Quartier aussehen 

Seien Sie dabei – wir freuen uns auf Sie! 

 
Kontakt für Rückfragen:   Für weitere Infos: 
Pfarrer Martin Reutter     
0981 969 06-0 
martin.reutter@diakonie-ansbach.de 

WINDSBACH (Eig. Ber.) 
„Mit Freude“ überreichte Vor-
standssprecher Ingo Hayduk 
als Gast einer Probe im Winds-
bacher Chorzentrum die dies-
jährige Spende der Ansbacher 
Erwin-Fricke-Stiftung an die 
Windsbacher. Der Vorstand 
der Fricke Stiftung zeigte sich 
nach dem Besuch der Chor-
probe, in der Kantaten Johann 
Sebastian Bachs für die 
Bachwoche Ansbach geprobt 
wurden, tief beeindruckt von 
der stimmlichen Leistung der 
jungen Sänger. Im Gespräch 
erläuterte Hayduk den Choris-
ten die Entstehungsgeschichte 
der vom Ansbacher Klavier-
bauer und Musikalienhändler 
Erwin Fricke gegründeten Stiftung. Die Windsbacher finanzieren 
mit den regelmäßigen Spenden der Fricke-Stiftung besondere 
Programme mit Orchestern, CD-Aufnahmen und auch den 
Stimmbildungsunterricht. Neben dem Windsbacher Knaben-
chor werden in jedem Jahr die Ansbacher Kammerspiele, das 
Ansbacher Kammerorchester und 
die Genossenschaft „Theater Ansbach – Kultur am Schloss“ 
über die kontinuierliche Zuwendung der Stiftung gefördert. 

Erwin-Fricke-Stiftung unterstützt musikalisches Schaffen der 
Windsbacher

Der Wert der aktuellen Spende für den Windsbacher Knaben-
chor beläuft sich auf insgesamt 8.000 Euro. In den vergange-
nen Jahren wurden fast 275.000 Euro an die Windsbacher 
ausgeschüttet. 

Text: Maria Kapitza / Foto: Andreas Fulda
v.l.n.r.: Thomas Babel (geschäftsführender Direktor der Windsbacher), 

Ruth Schellhas (Patronatsbeauftragte der Windsbacher), Dr. Norbert 
Herrmann, Peter Lechner und Ingo Hayduk (Vorstand Erwin-Fricke-Stif-
tung), Ludwig Böhme (Künstlerischer Leiter), Doris Reinelt und Claudia 

Brinker (Fundraising und Konzertmanagement der Windsbacher).

Zahlreiche an uns eingesandte Artikel und  Fotos - auch die 
aus Platzgründen noch nicht veröffentlichten Texte - 

finden Sie immer aktuell unter 

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Zum Abschluss des Schuljahres hatte der Schulförderverein 
der Grund- und Mittelschule Windsbach noch einmal zu einer 
besonderen Aktion eingeladen: Mitte Juli besuchte das „Muse-
um im Koffer“ die dritten Klassen – und entführte sie auf eine 
spannende Reise in das Leben der Dakota. Anschaulich und 
mit vielen Mitmachstationen erfuhren sie, wie die Dakota als 
Nomaden in Tipis lebten, Bisonherden durch die Prärie folg-
ten und im Einklang mit der Natur lebten. Ein großes Tipi auf 
dem Schulgelände verwandelte sich in ein lebendiges Klas-
senzimmer: Dort konnten die Kinder echte Tierfelle, Kleidung, 
Musikinstrumente, Werkzeuge und Schädel aus nächster Nähe 
betrachten und erkunden.
Im Außenbereich wurde an einer Feuerstelle symbolisch 
„Bisonfleisch“ gebraten, mit Feuerstein Pfeilspitzen geschla-
gen und mit Pfeil und Bogen gezielt. Kreativität war ebenfalls 
gefragt: Aus Perlen, Speckstein und Federn gestalteten die 
Kinder individuellen Schmuck oder bemalten mit Naturfarben 
ihr Gesicht. Mit großer Neugier und Begeisterung tauchten die 
Kinder in das vielfältige Programm ein und erhielten dabei auf 
spielerische Weise einen besonderen Zugang zur Geschichte 
und Kultur der Dakota. Der Schulförderverein bedankt sich bei 
allen Beteiligten und wünscht allen Schülerinnen und Schülern 
sowie ihren Familien erholsame Sommerferien.

Text + Fotos: Kathrin Hofmann

Das „Museum im Koffer“ 
brachte Dakota-Abenteuer nach 

Windsbach
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• NEUBAU  • MODERNISIERUNG  • RENOVIERUNG
Telefon 09871 / 65 62 50 · Telefax 09871 / 65 62 51

Fohlenhof 6 · Gewerbegebiet · 91575 Windsbach
E-mail: info@kdm-massivbau.de · www.kdm-massivbau.de

Wer schon im Alter ab 50 zusammen mit einem erfahrenen Baudienstleister die alterungsbedingten Sanierungen 

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne!
im Lebenszyklus eines Gebäudes kostenoptimal plant, sichert sich sein selbstbestimmtes Leben im eigenen Haus.

Viele Menschen möchten heute zu Hause alt werden. 
Um dieses Ziel zu realisieren, bietet die KDM altersgerechte Umbauten an.

!  Komfortabel sind auch elektrische Rollläden, die auf Knopfdruck 
oder vollständig automatisiert funktionieren

!  elektrische Türen, die sich automatisch öffnen, wenn man einen 
Raum betreten oder verlassen will. Türen stellen im Alter eine 
große Barriere dar, weil Sie entweder zu schmal sind oder eben 
komplett stören

Beispiele: 

!  praktisch sind auch Sprechbefehl-Funktionen, um das 
Licht an- und auszuknipsen

!  man kann auch einen Aufzug neben dem Haus 
anbringen, um leichter ins Obergeschoss zu kommen 
oder man baut ein Schlafzimmer im Erdgeschoss an

!  auch Rauchwarnmelder sind ein Muss

MOOSBACH (Eig. Ber.)
„Seit 1985“ stand auf den neuen Shirts des Fanclubs - denn 
Ende Juli feierte der 1.FCN Fanclub Brunn und Umgebung 
sein 40-jähriges Bestehen auf dem Gelände der Zimmerei 
Kleinöder.
Den Auftakt am Freitag machte das Schafkopfturnier mit zahl-
reichen Partien. Am Samstag erfolgte der große Festabend 
zum Jubiläum, welcher vom 1. Vorstand Robert Papp eröffnet 
wurde. Wir erhielten Besuch von zahlreichen Ehrengästen 
- darunter Mitglieder des Aufsichtsrats des 1. FCN sowie die 
ehemaligen Spieler Dieter Frey und Dieter Eckstein. Viele 
befreundete Fanclubs feierten mit uns und hatten Geschenke 
dabei.
Die Gründungsgeschichte des Vereins wurde von „Grün-
dungsvater“ Bernd Papp erzählt, in welcher sich 1985 (nach 
dem Aufstieg des 1.FCN) der Fanclub gründete. Die dem 
Fanclub verbleibenden Gründungsmitglieder Erwin Endres, 
Lorenz Endres, Rainer Grillenberger, Michael Knopp, Rainer 
Kleinöder, Bernd Papp und Klaus Papp wurden anschließend 
unter großem Applaus geehrt. 
Der offizielle Teil des Festabends wurde mit dem eigens 
umgedichteten Lied der Liveband „Rohr Spotzn“ auf „Danke-
schön 40 Jahre Fanclub Brunn und Umgebung“ im Chor gran-
dios beendet. Zahlreiche Glubberer feierten bei gutem Essen, 
Barbetrieb und toller Stimmung in der geschmückten Halle. 

40 Jahre 1.FCN Fanclub Brunn und Umgebung

Für die kleinen Glubbfans gab es eine Hüpfburg, ein Fußball-
Dart und einen Luftballon-Weitflugwettbewerb mit Preisvertei-
lung an der traditionellen Weihnachtsfeier am 6. Dezember. 
Großen Anklang fand auch die liebevoll gestaltete Fotowand 
mit historischen Momenten aus 40 Jahren Fanclub. Sämt-
licher Betrag der Gastgeschenke wird an den Hospizverein 
Neuendettelsau/Windsbach e.V. gespendet.
Die Vorstandschaft möchte sich nochmals bei allen Besu-
chern, Ehrengästen und Freunden des Fanclubs für den 
Besuch bedanken. Ein großes Dankeschön geht an die vielen 
Helferinnen und Helfer des Fanclubs - und ganz besonders an 
die Familie Kleinöder. Ohne Euer Engagement hätte dieses 
außergewöhnliche Fest (im Trockenen!) nicht stattfinden kön-
nen.				             Text + Fotos: Lukas Papp
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WATTENBACH

Warzfelden 4
90599 Dietenhofen

Tel: 09824/920180
www.schwarzer-adler-warzfelden.de
Email: info@schwarzer-adler-warzfelden.de

Großer Biergarten

Saisonal wechselnde Speisenkarte
Räumlichkeiten für Familienfeiern aller Art

Gemütliche Gästezimmer

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

 um 18Uhr Kirchweihumzug mit historischem Schlepper und dem  

 Musikanten
Samstag 

Freitag 

 ab 15Uhr geplantes Treffen der BMW E30 Freunde MiƩelfranken

 ab 11Uhr tradiƩoneller Kirchweihau�akt mit Schlachtschüssel im  
 Gasthaus ab 19Uhr mit SƩmmungsmusik von Hacki und seinen 

 "Landgasthof Schwarzer Adler"

 
(Alle die mit Ihrem OldƩmer heuer am Sonntag den 14.09. teilnehmen 
möchten, biƩe Voranmeldung unter 09824/225633oder per Email 

 Kirchweihausklang im Gasthaus.

( ralf-laƩeier@t-online.de ) bei Ralf LaƩeier Warzfelden)

Montag 

 verleihung und Siegerehrung.
 an allen Tagen durchgehend warme Küche im Gasthaus 

 ab 14Uhr Kaffe/Kuchen selbstgemacht der Warzfeldener Frauen.
 ab14Uhr GaudiweƩbewerb mit der Dorfgemeinscha� und 
 Siegerehrung am Abend.
 um 15Uhr geplante Sportmotorsägen-Show mit Christoph
 ganztägig Hüp�urg für die Kinder, Dosenwerfen mit Preis-

 Abend SƩmmungsmusik im Gasthaus

 von 9-10Uhr FestgoƩesdienst mit Herrn Pfarrer Walz in der  
 Festhalle Warzfelden

Sonntag 

 ab 10.30Uhr OldƩmertreffen für alles was historisch ist und Räder 

 Musikzug Dietenhofen, mit anschließendem Kirchweihbaumauf-

 hat. (Schlepper, Autos, Zweiräder etc..)

 stellen.

Warzfelden feiert vom 12. bis 15.09.25 Kerwa 

6 - Ausgabe 489
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Immeldorf

Kerwabeginn mit Schlachtschüssel vom Gasthaus
zur Eiche (Sauernheim) und Bieranstich durch  1. 
Bürgermeister Markus Nehmer
Musikalische Begleitung von Viktor Schlund

Kirchweih-Festgottesdienst 
(St. Georg Kirche Immeldorf)

Mittagstisch mit Braten, usw. und 
musikalische Begleitung von 
„Blechsaidngwedscher“
Nachmittags Kaffee und Kuchen 
von den LandfrauenZelteröffnung 

Matze Daubinger
Stimmungsmusik mit 

Abends Kerwaausklang

Traditioneller Frühschoppen  mit 
Alleinunterhalter Florian Bach

Die Bressdli und danach Aftershow 
mit den Kerwabuam und Madli 
Immeldorf 

Baum aufstellen mit Musikant Friedrich 
Stierhof im Anschluss Band „Basement 
Power“ danach Aftershow mit den 
Kerwabuam und Madli

Bitte max. 1500 Zeichen     
in der Kürze liegt die Würze!

_____

Gerne (und kostenlos) veröffentlichen wir Ihre Veranstaltungs-
tipps und/oder einen Nachbericht mit Foto –

 

 

selbstverständlich auch online auf 

Metalldächer jeglicher Art +
Flachdachisolierung +
Dachsanierung + Ziegeleindeckung
Balkone + Terrassen + Garagen + Carport

Barth GmH & Co. KG

Am Schulplatz 5
91586 Lichtenau/Immeldorf

Tel.
Fax
Handy

09827-927363
09827-9279667
0170-2273933

Wir bieten auch METALLBAU an

www.dachdeckereibarth.de info@dachdeckereibarth.de

Ausgabe 489 - 7

Kummer?

Sie haben unsere 
Zeitung nicht erhalten?

Sie haben Fragen?

Sie haben Vorschläge?

Rufen Sie uns an: 
09871- 706 25 20

oder Mailen Sie uns:
info@habewind.de
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FREIZEIT      FERIEN
URLAUB 2025&

8 - Ausgabe 489

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Am dritten Septemberwochenende lädt der Reitverein Neu-
endettelsau herzlich zu seinem diesjährigen Dressurturnier 
ein. Zuschauer dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Prüfungen für alle Alters- und Leistungsklassen 
freuen.
Bereits die jüngsten Reiterinnen und Reiter zeigen in der 
Führzügelklasse ihr Können – eine Prüfungsform, bei der 
Kinder im Alter von ca. 4 bis 8 Jahren auf geführten Ponys 
erste Erfahrungen im Turniersport sammeln. Ein besonderes 
Highlight erwartet Besucher am Samstagabend: Die Kür der 
Klasse M* – eine dressurmäßige Darbietung zu Musik – wird 
unter Flutlicht geritten und sorgt für eine ganz besondere 
Atmosphäre. Im Anschluss lädt der Verein zum gemütlichen 
Barbetrieb auf dem Turniergelände ein. Für das leibliche Wohl 
ist an beiden Tagen bestens gesorgt: Neben warmen Speisen 
gibt es wie immer Kaffee und ein reichhaltiges Kuchenbuffet. 
Der Eintritt ist frei!			           Foto: K. Schmidt

Dressurturnier beim Reitverein 
Neuendettelsau 

am 20. und 21. September

OPEN-AIR-OPEN-AIR-
KINOKINO  

im Lichtenauer 
 Freibad 

SAMSTAG, 6. SEPTEMBER 2025
BEGINN: CA. 20.30 UHR

B E S U C H T  U N S E R

Am Sonntag, 14. September, 14 Uhr lädt der Heimatverein 
Wolframs-Eschenbach gemeinsam mit der Stadt zum Tag 
des offenen Denkmals ein.
Unter dem Motto „Wert-voll“ führt Heimatpfleger Oskar Geid-
ner zu kultur- und sozialgeschichtlich bedeutenden Gebäu-
den, darunter das neue Kaplanhaus und die Hintere Gasse 3. 
Treffpunkt: Kirchhof,  Die Teilnahme ist kostenlos.
		             (Bilder: Archiv Stadt Wolframs-Eschenbach)
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FREIZEIT      FERIEN
URLAUB 2025&
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Klosterstr. 4 • 91564 Neuendettelsau OT Aich • Tel.: 09872/7794 • Fax: 5262

www.aurachstueberl.de

Ihre Fam. Schwab und Team
Bitte vorab reservieren.

Und schon diesen Sonntag 31.08.
verwöhnen wir Sie mit zartem Zickleinbraten 

aus eigener Zucht.
- frisch, regional, unwiderstehlich -

 Ab 3. September heißt es wieder: 
Karpfenzeit!

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Seit November 2024 beschäftigt sich die SpVgg DJK Wolframs-
Eschenbach mit der Planung eines Soccer-Spielfeldes. Vor 
dem Jugendturnier Finanzteam-Schmidt-Cup im Juli präsen-
tierte die DJK ihr Konzept für eine Multifunktionale-Sport-
Arena, die auch Schutz vor Sonne und Regen bietet und so die 
Nutzung erweitert. Ehren-Vorsitzender Konrad Seitz betont: Die 
Arena wird ein Platz für Gemeinschaft, Spiel und Freude – für 
Kinder und Jugendliche unserer DJK und der Stadt.
Der Bodenbelag des Spielfeldes (voraussichtlich 24x13 m) 
besteht aus Kunstrasen aus Recyclingrohstoffen ohne Mikro-
plastik. Umgeben ist er von einer 1 m hohen Bande; darüber 
Ballfangnetze. Zugang über zwei Tore (3x2 m). Für Basketball 
können Körbe angebracht, für Volleyball ein Netz installiert 
werden. So ist die Arena ganzjährig nutzbar – für Vereins- und 
Schulsport.
Die voraussichtlichen Kosten liegen bei etwa 200.000 €. Der 
Verein, der in den letzten drei Jahren rund 180.000 € in ener-
getische Maßnahmen investiert hat, bittet neben Zuschüssen 
auch um Spenden. Die Umsetzung soll im ersten Halbjahr 2026 
beginnen. Der Fußball-Nachwuchs hat für die neue Spielstätte 
einen Videoclip in Sachsen b. Ansbach gedreht. Dieser, sowie 
nähere Informationen zur Multi-Sport-Arena sind über einen 
QR-Code aufrufbar.

Text (gek. d. Red.) Konrad Seitz / Foto: Johann Schlackl
Die Vorstandschaft der SpVgg DJK Wolframs-Eschenbach mit den Orga-
nisatoren des Fußball-Jugendturniers Alexander Schmidt und Matthias 
Lang sowie Stellvertretenden Landrat Stefan Horndasch, Bürgermeister 

Michael Dörr und BLSV-Kreisvorsitzender Thomas Raßbach bei der 
Projektvorstellung.

Konzept für Multifunktionale 
Sport-Arena vorgestellt

Wirbelsäulen-Gymnastik-Kurs 
in Wolframs-Eschenbach

Gesundheitskurs „Haltung und Bewegung durch Ganzkör-
pertraining“ – für Frauen und Männer bzw. für Jung und Alt 
– über 10 Abende immer Mittwoch ab 10. September in der 
DJK-Sporthalle um 18:00 Uhr.
Der Kurs wird geleitet von Übungsleiterin mit Präventi-
onsausbildung Ulrike Schneider. Kursgebühr 50 Euro, Ver-
einsmitglieder erhalten einen Bonus und können vorrangig 
reservieren.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Info und Anmeldung per 
Mail an spvgg-djk@t-online.de.

Die Magie der ikonischen Rockband Fleet-
wood Mac – authentisch, energiegeladen und 
live in einer mitreißenden Show – das Original 
aus Los Angeles tourt 2025 zum ersten Mal 
durch Deutschland! Die Tribute-Live-Show 
„MIRAGE – Visions of Fleetwood Mac“ holt 
die Kulthits der ikonischen Rock- und Pop-

Deutschland-Premiere: 
„MIRAGE – Visions of Fleetwood Mac“

Am 6. November in der 
KIA-Arena Nürnberg

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Mitte August bot die HSG Windsbach im Rahmen des Ferien-
passes unter der Leitung von Katrin Schwab das spannende 
Blasrohrschießen an. Die Resonanz war überwältigend, so 
viele Kinder meldeten sich an, dass kurzerhand ein zweiter 
Kurs eingerichtet werden musste, um allen die Teilnahme zu 
ermöglichen.
Mit viel Begeisterung probierten die Kinder die Sportart aus, 
lernten die richtige Technik und stellten ihr Können bei klei-
nen Wettbewerben unter Beweis. Die Stimmung war fröhlich 
und voller Teamgeist. Zum krönenden Abschluss gab es für 
alle Kinder ein leckeres Eis, eine willkommene Erfrischung 
nach einem sportlich aktiven Tag.
Vielen Dank an alle Helfer und an alle Kids - Ihr wart spitze! 
Wir freuen uns schon aufs nächste Mal.

Text + Foto: Kathrin Haumann

Ferienpass-Aktion 
„Blasrohrschießen“ bei der 

HSG Windsbach

Band Fleetwood Mac und deren Spirit 
der 1970er und 1980er zurück auf die 
Bühne. „Mirage“, benannt nach dem 
drittmeistverkauften Album von Fleet-
wood Mac, ist der Name der internati-
onal preisgekrönten Tribute-Band aus 
Los Angeles. 

Musikfans dürfen sich auf die authentische Atmosphäre legen-
därer Live-Konzerte, den unvergleichlichen Sound und den 
zeitlosen Zauber der Kultband freuen. Tickets für die Show in 
Nürnberg am 6. November und weitere Infos gibt es ab sofort 
unter www.resetproduction.de.
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Grußwort des 1. Bürgermeisters zur Kirchweih 2025

Liebe Kirchweihgäste, werte Besucher unserer Stadt,
bald ist es wieder so weit: Wir feiern unsere traditionelle 
Kirchweih innerhalb unserer historischen Stadtmauer – eine 
echte Altstadtkirchweih in besonderer Kulisse, die an Spät-
sommertagen eine wunderbare Kirchweihgemütlichkeit ent-
faltet. Fest- und Weinzelt, gemütliche Gastwirtschaften sowie 
Getränke-, Bier-, Essens- und Verkaufsstände im Stadthof und 
auf dem Marktplatz werden für Ihr leibliches Wohl sorgen. 
Auch Fahrgeschäfte und der Autoscooter werden hier ihren 
Platz finden. Wie immer feiern wir um den ersten Sonntag im 
September – und ich lade Sie schon jetzt herzlich dazu ein.
Das Programm beginnt am Dienstag, 2. September, im 
Gasthof „Alte Eiche“. Am Mittwoch gibt es nach einem Weiß-
wurstfrühstück im Freizeitzentrum Weißbachmühle fränkische 
Küche, am Donnerstag kulinarische Leckereien beim „Kronen-
wirt“.
Am Freitag, ab 18:15 Uhr, stellen unsere „Kerwabuam“ den 
Kerwabaum am Marktplatz auf – unterstützt von den „Kerwa-
madli“ und zahlreichen Zuschauern. Anschließend geht es 
gemeinsam ins Festzelt, wo die „Blaskapelle Thürnhofen“ für 
Stimmung sorgt. Neu in diesem Jahr: ein kombiniertes Bier- 
und Weinzelt im Stadthof.
Traditionell gibt es auf dem Marktplatz den Bierstand des 
FC Bayern Fanclubs, direkt daneben bieten die „Glubberer“ 
ihre Cocktails an. Am Samstag um 18 Uhr folgt das „Kerwa-
Maßkrugschieben“ der „Kerwamadli“ und „Kerwabuam“ im 
Bierzelt.
Nach dem Kirchweihfestgottesdienst am Sonntag spielt die 
Merkendorfer Akkordeongruppe ein Standkonzert auf dem 
Marktplatz und eröffnet damit den traditionellen Jahrmarkt. 
Der Kindergarten und der Krankenpflegeverein betreiben 

FREITAG
05.09.

ab 17.00 Uhr   Festzeltbetrieb

   20:00 Uhr    Offizielle Kirchweiheröffnung der 

              Blaskapelle Thürnhofen

              Bieranstich durch ersten Bürgermeister 

              Stefan Bach

SAMSTAG
06.09.

ab 17.00 Uhr   Festzeltbetrieb

   18:00 Uhr    Maßkrugschieben 

ab 20:00 Uhr   Party mit den Wittmann‘s Buam

SONNTAG
07.09.

ab 10:30 Uhr   Frühschoppen und Mittagstisch mit den     

              "Original Eschenbacher Musikanten“

   14:00 Uhr     Kaffee und Kuchen der Landfrauen      

                 Hirschlach/Neuses

ab 17:00 Uhr   Ausklang mit den Ornbauer Zohlenmoler
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IM STADTHOF

Bierzelt

&

Weinzelt

05.09. - 07.09.

Mit Speisen aus dem Bierzelt vom Gasthaus Zum Grünen Tal und  fränkischer Brotzeit mit verschiedenen Weinen aus dem Weinzelt.

Auf Euer kommen freut sich Euer altbekanntes Team!

(Anmeldung im Voraus)

(Falls Plätze noch frei Anmeldung vor Ort möglich)

wieder den beliebten Glückshafen. Auch das Heimatmuseum 
in der Zehntscheune sowie die Bürger- und Trachtenstube 
werden geöffnet sein. Zudem laden die Altstadtgeschäfte zum 
verkaufsoffenen Sonntag ein.
Am Montag steht für unsere jungen Bürgerinnen und Bürger 
die beliebte „Kerwa-Wette“ an. Ich persönlich denke aber, 
dass es nicht gelingen wird, um 13 Uhr mindestens 99 Kinder 
und Jugendliche ins Festzelt zu bringen – lasse mich aber 
gern vom Gegenteil überraschen.  Sollte es gelingen, bekom-
men alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine Freifahrt für 
Autoscooter bzw. Schiffschaukel. Weitere Details zur Wette 
finden Sie im separaten Bericht.
Mit unserem vielfältigen Angebot laden wir Sie herzlich zum 
Mitfeiern ein. Unsere historische Innenstadt bietet den idealen 
Rahmen für Geselligkeit und fröhliches Beisammensein. Allen 
Bürgerinnen und Bürgern, Gästen und Besuchern unserer 
Kirchweih wünsche ich schon heute unterhaltsame und unver-
gessliche Stunden in unserer Stadt Merkendorf.

Mein herzlicher Dank gilt den „Kerwamadli“, „Kerwabuam“, 
unseren Gastwirten sowie allen Beteiligten und Helfern, die 
zum Gelingen dieses besonderen Festes beitragen.

Herzliche Grüße 
Ihr

Stefan Bach 
1. Bürgermeister

02.09 - 08.09.2025

10 - Ausgabe 489
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Am Wiesengrund 2
91732 Merkendorf

Tel.:  +49 (0)9826/227
m.hiltner@thomanek-elektrotechnik.de

www.thomanek-elektrotechnik.de

Donnerstag, 04.09.2025

Freitag, 05.09.2025

Samstag, 06.09.2025

Sonntag, 07.09.2025

Montag, 08.09.2025 

geöffnet ab 17 Uhr

Kirchweihprogramm 2025
Freitag bis Montag in der Altstadt: Vergnügungspark mit Autoscooter, 
Kinderkarussell, Schiffschaukel, Schießbude

Gasthaus Krone geöffnet ab 17 Uhr

Gasthaus Alte Eichegeöffnet ab 17 Uhr

Gasthaus Alte Eiche geöffnet11:30-14 Uhr & 17-21:30 Uhr

Gasthaus Krone geöffnet11-14 Uhr & 17-22 Uhr

  “Zohlenmoler aus Ornbau” 

13:00 Uhr   Kerwa-Wette

  Heimatmuseum in der Zehntscheune geöffnet

Montag, 08.09.2025

  Bürger- und Trachtenstube in der Adlerstraße  

ab 10:00 Uhr  Frühschoppen im TSV Sportheim

  geöffnet

  Hirschlach/Neuses

14:00 -17:00 Uhr  Volksliedersingen im Festzelt

ab 17:00 Uhr  Ausklang im Festzelt mit den 

21:30 Uhr   DJ-Party in der Barth Scheune
Sonntag, 07.09.2025

  (“The Rockin’ Lafayettes” ab 21 Uhr)

ab 17:00 Uhr  Festzelt- und Weinzeltbetrieb
20:00 Uhr   Party mit den “Wittmann’s Buam” im Festzelt

Samstag, 06.09.2025

  und Mittagstisch mit den 
  “Original Eschenbacher Musikanten”
14:00 Uhr   Kaffee und Kuchen im Festzelt durch die Landfrauen 

Dienstag, 02.09.2025
ab 17:00 Uhr  Kirchweiheröffnung Gasthaus Eiche
Mittwoch, 03.09.2025

19:00 Uhr   DJ Bachi, Kiosk im Freizeitzentrum Weißbachmühle
Donnerstag, 04.09.2025

ab 10:00 Uhr  Weißwurstfrühstück Kiosk im Freizeitzentrum         

11:00 - 14:00 Uhr Gasthaus Krone: Schlachtschüssel aus eigener  
  Herstellung
Freitag, 05.09.2025

  Weißbachmühle, ganztags Fränkische Schmankerl

ab 17:00 Uhr  Kirchweiheröffnung Gasthaus Krone
ab 17:00 Uhr  Festzelt- und Weinzeltbetrieb

  Ersten Bürgermeister Stefan Bach im Festzelt mit der  

  am Marktplatz

  “Blaskapelle Thürnhofen”

18:00 Uhr   Festzug mit Kirchweihbaum Abholen und Aufstellen 

20:00 Uhr   Rock´n´Roll Kerwa mit Cocktailbar in Schmidts Scheune 

20:00 Uhr   Offizielle Kirchweiheröffnung mit Bieranstich durch    

10:00 -18:00 Uhr  Jahrmarkt und Kinderflohmarkt in der Altstadt,
  Verkaufsoffener Sonntag (13-17 Uhr)
10:30 Uhr   Standkonzert am Marktplatz mit 

09:00 Uhr   Festgottesdienst in der Stadtkirche

  „Frieda‘s Akkordeongruppe“
ab 10:30 Uhr  Festzelt- und Weinzeltbetrieb, Frühschoppen    

Gasthaus Krone geöffnet ab 17 Uhr

Gasthaus Alte Eichegeöffnet ab 17 Uhr

MERKENDORF (Eig. Ber.)
Zum ersten Mal seit Gründung 
des Schulverbandes mit den 
Nachbarkommunen Wolframs-
Eschenbach, Sachsen, Lichte-
nau und Mitteleschenbach fand 
die Ehrung der Absolventen der 
9. Jahrgangsstufe sowie der Mitt-
leren Reife-Klasse im Bürgerzen-
trum der Stadt am Eingang zum 
Fränkischen Seenland statt.
Insgesamt 50 Schüler waren im 
gediegenen Ambiente der bis auf 
den letzten Platz gefüllten Halle 
angetreten, um in festlicher Atmo-
sphäre ihre Abschlusszeugnisse 
entgegenzunehmen. 
Abermals durfte Schulleiter Dr. 
Christian Hruschka – mit 70% für 
den Qualifizierenden Bildungsabschluss und jeweils 100% für 
den Abschluss der Mittelschule und den Mittleren Bildungsab-
schluss – erfreulich hohe Bestehensquoten verkünden. Die Best-
preise - verliehen von 1. Bürgermeister Stefan Bach und Doris 
Rieger von der Vereinigten Sparkasse Gunzenhausen - gingen 
an Leonie Lechner, die mit einem Notendurchschnitt von 1,2 den 
besten Qualifizierten Bildungsabschluss abgelegt hatte, und an 
Melissa Deim, die mit einem Schnitt von 1,7 die beste Mittlere 
Reife erzielte. Für sie war dies ein „Déjà-vu“-Moment, hatte sie 
doch bereits vor zwei Jahren die Auszeichnung für den besten 
„Quali“ entgegennehmen dürfen. 
			             Text + Foto: Dr. Christian Hruschka

Premiere in Merkendorf

Die zwei Jahrgangsbesten 2025: 
Links Melissa Deim, 

rechts Leonie Lechner.

Ihre Bank hat geschlossen? 
Wir sind für Sie da.

 Regionaldirektion 
  Carsten Link

  Marktplatz 3
  91732 Merkendorf
  Telefon 09826 991350 
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Die Lesewoche des Vereins „KiM – 
Kultur in Merkendorf“ fand bereits 
zum vierten Mal statt. Das beson-
dere an den Abenden ist, dass 
Bürgerinnen und Bürger aus der 
Krautstadt und der Umgebung aus 
selbstgewählter Literatur lesen. 

Abwechslungsreiche 
Literaturabende in Merkendorf

Am Montag, als die örtliche Schulleiterin Dr. Stefanie Zabold 
die Abende eröffnete, zeigte sich der Sommer nicht von sei-
ner besten Seite. Doch die Zuhörer im Steingruberhaus nahm 
Zabold gedanklich mit auf die Insel Capri, wo einst die Tochter 
des Literaturnobelpreisträgers Thomas Mann, Monika, mit 
dem Fischer Antonio Spadaro lebte und dort ihre wohl glück-
lichsten Jahre verbrachte. Sie rezitierte aus „Monascella“ von 
Kerstin Holzer. „Monika Mann ist eine starke Frau mit vielen 
Schicksalsschlägen“, fasste Zabold an ihrem Premierenabend 
als Leserin das Leben der berühmten Schriftstellertochter 
zusammen, die selbst als Autorin aktiv war. 
Am zweiten Abend konnten die Besucher verschiedene Lieb-
lingsbücher von Stadtpfarrer Thomas Meinders kennenlernen, 
darunter den „Schimmelreiter“ von Theodor Storm. Aufgrund 
des besseren Wetters zog man in den Stadthof um. Meinders 
habe sich ganz spontan bereit zu einer Lesung erklärt, freute 
sich KiM-Vorsitzender Jochen Schmidt: „So schnell hat noch 
nie jemand zugesagt.“
Am Mittwoch stellte Stephanie Heinrich, Leiterin der Ansba-
cher Stadtbücherei, Neuerscheinungen des aktuellen Jahres 
vor. Donnerstag kam ein besonderes Erlebnis zur Aufführung. 
In den Räumen des Café Zehnt in der Zehntscheune zeigte 
Linda G. Moessner Texte und Gedichte von Rainer Maria Rilke 
als Papiertheater. Der Lyriker wäre diesem Jahr 150 Jahre alt 
geworden. 

Text + Foto: Daniel Ammon

Photovoltaik
Stromspeicher
Ladetechnik
Wärmepumpe

enerix Ansbach - Altmühlfranken

Hirschlach 1, 91732 Merkendorf
Telefon: 09826 6559980

E-Mail: ansbach@enerix.de

Tel.: 09826 - 62330

Für eine genaue Beschreibung der Artikel 
besuchen Sie einfach unseren Shop unter:

Electronic

www.megashop365.de
Bei Abholung bitte vorher anrufen!Hauptstrasse 13 • 91732 Merkendorf

Kennnen sie schon die patentierte
Klingelerweiterung?

KIRCHWEIHANGEBOT solange Vorrat reichtunser

320 Watt mit WiFi-Wechselrichter

159€
ab 2 Stück 

149€/Stk.

12 - Ausgabe 489
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In Merkendorf ist wieder 
Kirchweihzeit. Am Freitag, 5. 
September finden die Feier-
lichkeiten ihren vorläufigen 
Höhepunkt mit dem Baumauf-
stellen auf dem Marktplatz ab 
18 Uhr und dem Bieranstich 
durch Bürgermeister Stefan 
Bach im Festzelt um 20 Uhr. 
Das Stadtoberhaupt ist in diesem Jahr ein besonderes Wagnis 
eingegangen; eine Wette, bei der der Nachwuchs eine wichtige 
Rolle spielen wird.
Traditionell feiern die Merkendorferinnen und Merkendorfer 
das Fest noch als Wirtshauskerwa. Daher beginnt der Reigen 
des bunten Treibens bereits am Dienstag, 2. September um 
17 Uhr im Gasthaus „Alte Eiche“ in der Vorstadt. Am Mittwoch 
lädt der Kiosk im Freizeitzentrum Weißbachmühle um 10 Uhr 
zu einem Weißwurstfrühstück ein, abends legt ab 19 Uhr dort 
DJ Bachi auf. Donnerstag gibt einen reichhaltigen Essenstisch 
im Gasthaus „Zur Krone“ am Marktplatz. Für Unterhaltung im 
Festzelt sorgt am Freitag nach dem Bieranstich durch Stefan 
Bach die Blaskapelle Thürnhofen. In der Schmidt-Scheune 
kommen wieder die Freunde des gepflegten Rock’n’Rolls auf 
ihre Kosten. 
Ein Publikumsmagnet verheißt die Party mit den „Wittmann’s 
Buam“ am Samstagabend um 20 Uhr im Festzelt zu werden. 
Die Gruppe aus der Nachbarstadt Wolframs-Eschenbach hat 
auch in der Krautstadt viele Fans, war bei einem früheren Auf-
tritt bereits zu beobachten. Als Alternativprogramm steigt in die 
Barth-Scheune um 21.30 Uhr eine DJ-Party. Der Sonntag steht 
ganz im Zeichen des Festgottesdienstes, der um 9 Uhr beginnt. 
Im Anschluss laden ein Jahrmarkt und die geöffneten Geschäf-
te zum Bummeln ein. Montags klingt die Kirchweih mit dem 
Frühshoppen ab 10 Uhr im TSV-Sportheim aus. 
Und was ist nun mit der Wette? Am Kerwa-Montag wird es 
um 13 Uhr spannend. Denn Bürgermeister Stefan Bach hat im 
Vorfeld gewettet, dass es nicht gelingt, mindestens 99 Kinder 
und Jugendliche im Alter von sechs bis 15 Jahren im Festzelt 
im weißen oder hellen T-Shirt und mit rotem Halstuch zu ver-
sammeln. Der Dresscode, angelehnt an die Bekleidung der Ker-
wabuam und -madli, muss dabei eingehalten werden, damit der 
Bürgermeister die Wette verliert, heißt es von Seiten der Stadt. 
Wenn die Kinder die Wette für sich entscheiden, löst der Bür-
germeister seinen Wetteinsatz in Form von einer Freifahrt für 
den Autoscooter und die Schiffschaukel für jeden Teilnehmer 
ein. Es wird also spannend, ob der Merkendorfer Nachwuchs 
hierbei die Oberhand behält. 

Text + Archivfotos: Daniel Ammon

Was eine Wette des Bürgermeisters 
mit 99 Kindern zu tun hat

Merkendorfer Kirchweih mit buntem Programm

13

MERKENDORF
Am Erlebnisspielplatz „Treffpunkt Stadtgra-
ben“ stehen seit dessen Einweihung 2014 
zwei farbenfrohe Holzskulpturen. Diesen 
setzte der Zahn der Zeit erheblich zu. Nach 
einer aufwendigen Restaurierung durch die 
örtliche Künstlerin Cornelia Königsperger 
erstrahlen sie wie neu. 
Die Restaurierung sei aufwendiger gewesen 
als ursprünglich vermutet. Königsperger, 
die die Holzskulpturen dereinst erschaffen 
hatte, berichtete, dass unzählige Arbeits-
stunden hinter ihr lagen. Beim „Tanzenden 
Paar“ war lediglich Reinigen, Schleifen und 
neu Einlassen nötig. Beim „Brückenbogen“ 
war der Aufwand erheblich größer. Die 
Farben waren stark verblasst, in den Fugen 
wuchs Moos und an manchen Stellen hatte 
der Holzwurm ganze Arbeit geleistet. Durch 
das Einbringen von flüssiger Holzverstär-
kung und Holzersatzmasse erhielt der „Brü-
ckenbogen“ seine Standfestigkeit zurück. Ein neuer Farbanstrich 
lässt das große Kunstwerk wieder erstrahlen. Um die beiden 
Holzskulpturen vor dem Wetter zu schützen, ist geplant diese 
in der kalten Jahreszeit abzudecken. Die Restaurierungskosten 
beliefen sich nach Worten Hans Popp, der Vorsitzender des Hei-
matvereins ist, auf 4.500 Euro, wovon von der Bürgerstiftung Mer-
kendorf und der Sparkasse Gunzenhausen je 1.000 Euro kamen. 
Die Stadt und der Heimatverein unterstützten die Wiederinstand-
setzung mit je 1.250 Euro. 		        Text + Fotos: Daniel Ammon

Skulpturen sind fit für die Zukunft
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Das Freiwilligenprogramm von Mission EineWelt bekommt 
einen neuen Namen. Die bisherige Bezeichnung „Internationa-
ler Evangelischer Freiwilligendienst“ konnte sich samt Kürzel 
„IEF“ nie so richtig etablieren. Fragen wie: „Ist das ein inter-
nationales FSJ?“ gehörten für das Team des Freiwilligenpro-
gramms von Mission EineWelt zum Alltag. „Vielen jungen Men-
schen ist erstmal gar nicht klar, dass ein FSJ auch im Ausland 
geht“, bestätigt Annemarie Rabaté-Kupser, eine der Leiterinnen 
des Programms. Grund genug, die Namenswahl zu überdenken. 
Jetzt hat sich Mission EineWelt entschieden, das Freiwilligen-
programm umzubenennen: Ab sofort hört das Programm auf 
den Namen Freiwilliges Internationales Jahr (FIJ). Die buch-
stäbliche Nähe zum etablierten FSJ soll Interessierten helfen, 
unmittelbarer zu verstehen, um was es bei dem Programm geht.
Infolgedessen haben auch die verschiedenen Varianten des 
Freiwilligenprogramms neue Namen: Das IEF Nord-Süd für 
junge Menschen aus Deutschland, die für ein Jahr mit Mission 
EineWelt ins Ausland gehen wollen, wird Freiwilliges Interna-
tionales Jahr (FIJ) weltweit. Das IEF Süd-Nord für junge Men-
schen aus den internationalen Partnerkirchen, die für ein Jahr 
in Einrichtungen der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 
(ELKB) mitarbeiten wollen, heißt jetzt Freiwilliges Internationa-
les Jahr (FIJ) in Bayern.
Zudem ist es übrigens auch möglich, ein FSJ bei Mission 
EineWelt in Neuendettelsau oder in Nürnberg zu absolvieren. 
Die nächsten Online-Infoveranstaltungen für alle im Alter von 
18 bis 28 Jahren, die 2026/27, begleitet von Mission EineWelt, 
ins Ausland gehen und in einer der Partnerkirchen der ELKB 
mitarbeiten möchten, sind am 25. Oktober 2025 und am 8. 
November 2025. Wer teilnehmen möchte, sollte sich auf der 
Internetseite von Mission EineWelt in die Interessiertenliste 
eintragen. Alle Eingetragenen bekommen rechtzeitig vor den 
Veranstaltungen einen zoom-Link zugesendet. Der Link zur 
Interessiertenliste und für weitere Infos: www.mission-einewelt.
de/was-wir-tun/nord-sued-freiwilligendienst/	     Text: Thomas Nagel

Neu benannt, besser verständlich
Freiwilligenprogramm von 
Mission EineWelt heißt jetzt 
Freiwilliges Internationales Jahr (FIJ)

T-Cross ENERGY 1.01 TSI OPF 70
kW (95 PS) 5-Gang
Energieverbrauch kombiniert in 1/100 km: 5,5; CO,-
Emissionen kombiniert in g/km: 125; CO,-Klasse: D

Lackierung: Grape Yellow

Ausstattungshighlights:

Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, 
Fernlichtassistent "Light Assist", Klimaanlage "Air Care Climatronic” mit 
Aktiv-Kombifilter und 2-Zonen-Temperaturregelung, Radio "Rea-
dy 2 Discover" inkl. “Streaming & Internet", LED-Scheinwerfer mit 
Tagfahrlicht, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion u.v.m.

 
 Vordersitze beheizbar
 Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt

Weitere Highlights: 
 Digital Cockpit, mehrfarbig, verschiedene Info-Profile wählbar

ü
ü
ü

Leasingsonderzahlung 1.950,00€ • Laufzeit 48 Monate
Jährliche Fahrleistung 10.000km • 48 mtl. Leasingrate á 159,00€
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Samstag, 06.09.2025 

Freitag, 05.09.2025 

Sonntag, 07.09.2025

Montag, 08.09.2025 

PROGRAMM Kirchweih BRUCKBERG

Wir freuen uns auf euch und eine schöne Kärwa! 
Die Bruckberger Kärwabuum 

Grußwort Kirchweih 2025
Liebe Bruckbergerinnen, liebe Bruckberger, liebe Gäste und 
Besucher aus nah und fern,

wir freuen uns vom 05. – 08. September 2025 wieder unsere 
traditionelle Kirchweih feiern zu können, die wie immer am 
ersten Septembersonntag begangen wird. Dazu möchte ich 
Sie alle ganz herzlich einladen.

Wenn man in den letzten Wochen und Monaten die Kirch-
weihen und Feiern in unserer Region besucht hat, so konnte 
man feststellen, dass die Menschen gerne feiern und alle 
Veranstaltungen wirklich sehr gut besucht sind und waren. 
Auf der Kirchweih sich mit Freunden und Verwandten tref-
fen, gemeinsam feiern und neue Kontakte knüpfen – das ist 
es, was eine fränkische Kirchweih ausmacht!

Auf dem Festplatz werden die Schausteller ihre Fahrgeschäf-
te und Buden aufbauen, hier hoffen wir auf viele Angebote, 
leider haben die Schausteller auch ein Personalproblem, 
was wir schon am geringeren Angebot in den letzten Jahren 
merken konnten. Am Abend kann gegenüber des Kirchweih-
platzes in der Barscheune der Kärwamadli und Kärwabuum 
gemeinsam gefeiert werden und der Kirchweihtag ausklin-
gen.

Bereits am Freitag, den 05.09.2025 wird ab 18.00 Uhr der Kin-
derkirchweihbaum in der Nähe der Fußgängerunterführung 
aufgestellt, dazu sind alle Kinder ganz herzlich eingeladen.

Der „große“ Kirchweihbaum folgt am Samstag, den 
06.09.2025, er wird ab ca. 16.00 Uhr zum Festplatz gebracht 
und dort aufgerichtet.

Am Sonntag, den 07.09.2025 findet der Kirchweihgottes-
dienst in der Martinskirche um 10.30 Uhr mit Pfarrerin And-
rea Eitmann statt. Am Nachmittag ab 13.00 Uhr gibt es Kaf-
fee und Kuchen im Bauhof der Gemeinde – hier sind die SG 
Bruckberg 1909 e.V. und der TTC 70 Bruckberg federführend. 
Außerdem veranstalten die Kärwabuum erneut ihr Bierpong-
Turnier ab 13.30 Uhr in der Barscheune.

Nutzen Sie Ihren Besuch auch dazu die Gaststätte der 
„Brauerei Dorn“ - mit ihren eigenen Bieren und mit reich-
haltiger Speisekarte - aufzusuchen und in geselliger Runde 
gemeinsam zu essen und zu trinken. In der Hoffnung auf 
schönes Kirchweihwetter könnten auch die Biergärten an 
der Gaststätte und an der Laube am Festplatz, welche auch 
in diesem Jahr wieder von Georg Wieser mit Team bewirt-
schaftet wird, zum Verweilen einladen.

Am Kirchweihmontag, den 08.09.2025 gibt es ab 10.00 Uhr 
wieder einen musikalischen Frühschoppen und ab 19.30 Uhr 
einen Kärwaausklang mit musikalischer Unterhaltung an 
der Barscheune der Kärwabuam und Kärwamadli.

Auch unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger aus den Einrich-
tungen von Diakoneo freuen sich schon sehr auf die Kirch-
weih, neben den Festen der Vereine bietet die Kirchweih 
viele inklusive Begegnungsmöglichkeiten.

Ich möchte mich bei allen Beteiligten, die mit ihrem Einsatz 
zum Gelingen unserer Kirchweih beitragen, recht herzlich 
bedanken. Außerdem hoffe ich auch wieder auf das Ver-
ständnis bei den Festplatzanwohnern, wenn es über die 
Kirchweihtage etwas lauter und turbulenter zugehen wird. 
 
Allen Bürgerinnen und Bürgern, den Gästen und Besuchern 
unserer Kirchweih wünsche ich unterhaltsame und erinne-
rungsreiche Tage in Bruckberg im schönen Haselbachtal.

Ihre Ursula Weiß
1.Bürgermeisterin

   Gemeinde Bruckberg   

 
 
Wir stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

eine/n Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d) 
ein. 
 
Wesentliche Tätigkeiten:  
Alle Aufgabengebiete eines gemeindlichen Bauhofes mit Winterdienst, 
Wasserversorgung und Vertretung im Abwasserbereich  
Wir erwarten: 
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik oder abgeschlossene handwerkliche 
Berufsausbildung, selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, Besitz des 
Führerscheins der Klassen C, flexible Einsatzbereitschaft, Bereitschaft zur 
Fortbildung 
Wir bieten Ihnen: 
Unbefristete Tätigkeit mit abwechslungsreichen Aufgabengebieten im öffentlichen 
Dienst mit den entsprechenden Leistungen (TVöD u. Zusatzversorgung)  
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis zum 19.09.2025 
elektronisch an gemeinde@bruckberg.de oder schriftlich an die  
Gemeinde Bruckberg, Alte Poststr. 17, 91590 Bruckberg.  
Auskunft erteilt 1. Bürgermeisterin, Frau Weiß (Tel. 09824/227). 
  

STELLENANZEIGE

05.09. 
- 

08.09.2025
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Bahnhofstr. 3 · Windsbach · Tel. 09871 / 65 61 74

...sehen Sie den

Unterschied!

ZUM SCHULANFANG
gültig vom 01.09. - 30.09.2025

 auf alle 
Kinderbrillen 20%

Der erste Schultag ist für viele Kinder und Eltern ein beson-
derer Moment – und gut vorbereitet macht der Start gleich 
doppelt Freude. Damit alles passt, finden Sie beim Optiker 
die passende Brille oder Kontaktlinsen für klare Sicht im 
Unterricht. Das Reformhaus unterstützt mit gesunden Snacks, 
Nährstoffen und frischen Ideen für eine ausgewogene Pau-
senverpflegung. Und für das perfekte Outfit sorgt unser Fach-
geschäft für Kleidung, damit kleine und große Schulstarter 
modisch und bequem durch den Tag kommen.

Fit und bestens ausgerüstet 
ins neue Schuljahr

 

16
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LICHTENAU (Eig. Ber.)
Anfang August war die alte Turnhalle in 
Lichtenau bunt und fröhlich gefüllt. Die 
Tic-Tac-Toers Square-Dancer aus Lich-
tenau luden zusammen mit den Loony 
Travellers aus Nürnberg im Rahmen des 
Fränkischen Sommerprogramms der 
Square-Dance-Szene zu einem gemein-
samen Abend ein. Rund 50 Gäste und 
20 Clubmitglieder fanden sich ein. 
Neben befreundeten Clubs aus Erlan-
gen, Nürnberg/Fürth und Gästen aus 
Schrobenhausen und Frankfurt sorg-
ten die Caller Walter Luger und Andy Bachsleitner für eine 
beschwingte Stimmung. Die Erlanger „Shillelaghs“ holten 
ihre Travel-Banner zurück, die seit Jahresbeginn in Lichtenau 
waren. Bei dem Brauch besuchen sich Square-Dance-Clubs 
gegenseitig: Mindestens acht Gäste müssen den Club besu-
chen, damit dieser ein Maskottchen mitgibt, das beim Gegen-
besuch wieder zurückgeholt werden kann. Die Lichtenauer 
müssen demnächst mit mindestens acht Personen nach 
Fürth zu den „Shooting Stars“, um das Maskottchen der Tic-
Tac-Toers (ein Fisch) zurückzuholen. Für das leibliche Wohl 
war ebenfalls gesorgt. „Es hat mich sehr gefreut, dass die 
Freundschaft beim Square-Dance so gelebt wird“, resümierte 
Präsident Steven Phillips.
Infos zum Mittanzen: Norbert Henninger, Tel. 0151 10056361 
oder unter www.tictactoers-sdc.de

Text (gekürzt v. Red.) + Foto: Norbert Henninger / Steven Phillips

Gemeinsamer Tanzabend bei den 
Square-Dancern in Lichtenau

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Das war ein optimistisch stimmen-
der Auftakt zur Initiative Bürgerbus 
des Seniorenbeirats Neuendettelsau. 
Auf dessen Einladung kamen Mitte 
Juli 27 Interessierte in den Bürgertreff, um sich über das geplante 
Mobilitätsprojekt zu informieren. Und 21 von ihnen bekundeten 
ihre Mitarbeit.
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Andreas Jeh-
kul stellte die Arbeitsgruppe Bürgerbus des Seniorenbeirats 
(Inge Frank, Wolfgang Kinkelin, Hans-Peter Seegert) ihren auf 
intensiven Recherchen fußenden Vorschlag vor: In Neuendet-
telsau sollte ein Fahrzeug eingesetzt werden, das von ehren-
amtlich tätigen Bürgern gesteuert wird und nach Anmeldung 
Personen zu ihren Zielen (etwa Läden, Ärzten, Bahnhof) und 
nach Hause bringt. Eingesetzt werden sollte ein Caddy, der 
zwar weniger Sitzplätze, aber Platz für einen Rollstuhl bietet.
Bürgermeister Christoph Schmoll begrüßte den Vorschlag 
der Arbeitsgruppe ausdrücklich. Er sei dankbar im Namen 
der Menschen, die ein Beförderungsangebot brauchten. 
Nachdem die Innerortslinie nach etwa 30 Jahren im Herbst 
definitiv eingestellt werde, hätten Senioren ihm gegenüber 
die Sorge geäußert, wie sie künftig zu den Einkaufsmärkten 
kommen sollten. Um einen Bürgerbus erfolgreich im Hauptort 
und den Ortsteilen einsetzen zu können, seien Ehrenamtliche 
unverzichtbar. Schmoll sagte die Unterstützung der Gemein-
de bei der Finanzierung der Betriebskosten zu. Bezüglich der 
Beschaffung eines Fahrzeugs gehe er von Beiträgen des örtli-
chen Gewerbes aus. Er werde dafür auf Akquise gehen. „Wenn 
Organisation und Fahrerteam zuverlässig stehen, sehe ich 
keine Hindernisse, dass wir den Bürgerbus ab nächstes Jahr 
einsetzen können“, so Schmoll.
Klar ist, dass ein Bürgerbus grundsätzlich kostenfrei genutzt 
werden kann. Andernfalls wären als kommerzielles Angebot 
hohe bürokratische Hürden zu überwinden. „Sehr viele Punk-
te müssen noch geklärt werden“, betonte Wolfgang Kinkelin. 
Diese soll in den kommenden Monaten ein Organisationsteam 
abarbeiten. Sechs Personen haben sich spontan dazu bereit 
erklärt. Sogar 15 Frauen und Männer haben sich für Fahr-
dienste gemeldet.		  Text: Eckard Dürr / Logo: Privat

Gute Aussichten auf 
einen Bürgerbus

ALYAS
ToR-ZaUn-SyStEmE

Inh.: Ömür Veli Friedenstrasse 4 • 91564 Neuendettelsau
 

- ZÄUNE - TORE - PFORTEN 
- STAHLKONSTRUKTION
- DOPPELSTABMATTEN
- FENSTERGITTER
- SCHIEBETORE 
- WILDZÄUNE
- CARPORTS 
- GELÄNDER

Tel.: 0176 - 657 96 335 • email: alyas.zaun@mail.de
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Nach einem starken Wettkampftag im Juli wurden die Turn-
mannschaften des TSC Neuendettelsau im KGW und TGW-
Nachwuchs beim oberbayerischen Turnerjugendtreffen in Tauf-
kirchen (Vils) mit zwei ersten Plätzen belohnt.
Gleich zu Wettkampfbeginn zeigten die TSC’ler ihre Klasse im 
Schwimmbecken und stellten wiederholt Bestwerte auf. Die 
Maximalpunktzahlen von 10,0 (TGW) bzw. 8,0 (KGW) Punkten 
waren die logische und umjubelte Folge. Klangvoll holte sich 
das ältere TGW-Nachwuchs-Team im Anschluss 10,0 Punkte 
mit ihrem begeisternden Gesangsmedley, während sich das 
jüngere KGW-Team parallel dazu am Boden die Tageshöchst-
wertung von 7,8 Punkten in ihrer Wettkampfklasse erturnte. 
Die Freude ging mit 9,05 Punkten im Turnen (TGW) und mit 8,0 
Punkten (KGW) in der 6x50m Laufstaffel weiter. Schnell wurde 
es danach auch für das TGW-Team auf der Tartanbahn über 
8x75m, mit dem Ergebnis 9,5 Punkte. Der perfekte Wettkampf-
abschluss wurde mit 8,0 Punkten bei der Überraschungsaufga-
be (KGW) gefunden. 

Mit zwei TSC-Siegen in der Tasche nach Hause

Den dazugehörigen Text finden Sie auf unserer Internetseite. 
Foto: Rebecca Bräunlein

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Vertreterinnen und Vertreter von Fairtrade-Steuerungsgrup-
pen, Weltläden, Politik und Zivilgesellschaft trafen sich im 
Bürgertreff Neuendettelsau zum Austausch. Im Fokus stand 
die nachhaltige Beschaffung: Die Kommunen Heilsbronn, 
Herrieden, Neuendettelsau und Rothenburg o.d.T. sind bereits 
dem Pakt für nachhaltige Beschaffung der Fairen Metropolre-
gion Nürnberg beigetreten.
Scharfe Kritik äußerten die Teilnehmer aus Bruckberg, Heils-
bronn, Herrieden, Neuendettelsau und Rothenburg an der 
geplanten Abschaffung des deutschen Lieferkettengesetzes 
zugunsten einer abgeschwächten EU-Regelung. Sie betonten 
die Bedeutung des Gesetzes für den Schutz von Menschen-
rechten und Umwelt entlang globaler Lieferketten – etwa 
durch das Verbot von Kinderarbeit, faire Löhne und umwelt-
freundliche Produktion.
Der Faire Handel zeigt seit langem, dass transparente Liefer-
ketten möglich sind: Produzenten erhalten existenzsichernde 
Löhne, langfristige Verträge und Unterstützung in Bildung, 
Gesundheit und Klimaschutz. Auch große Unternehmen 
befürworten laut einer Studie der Hans-Böckler-Stiftung ein 
einheitliches EU-Gesetz. Organisationen wie Brot für die Welt 
und Misereor unterstützen die Petition für ein starkes Liefer-
kettengesetz: www.lieferkettengesetz.de. Das nächste FAIR-
netzungstreffen findet am 9. September in Rothenburg statt.

Text: Beatrix Mettler-Frercks (gek. v.d. Red.) / Foto: Privat

FAIRnetzungstreffen in 
Neuendettelsau: Einsatz für ein 
wirksames Lieferkettengesetz

Von links: Maria Hetzel, Gabi Schaaf, Jürgen Frercks, Christine Birmann, 
Gabriele Müllender, Beate Jerger, Beatrix Mettler-Frercks.

Der gefeierte Sieg in der Klasse „TGW-Nachwuchs“ mit 38,55 
Punkten war für die Mannschaft unter der Leitung von Becci 
Bräunlein und Christina Bischoff eine gelungene Generalpro-
be für die bayerischen Meisterschaften in Landau an der Isar. 
Für die KGW-Mannschaft unter der Leitung von Anna und Felix 
Hochgraeber stellte der erste Platz mit 31,80 Punkten unter 35 
Mannschaften den Abschluss einer erfolgreichen Turnsaison dar.   
       Text: TSC Neuendettelsau Turnabteilung / Fotos: Felix Hochgraeber

W I R  B A U E N
T R A U M H Ä U S E R
A U S  H O L Z

Ihr zuverlässiger Partner für Ein- und
Mehrfamilienhäuser, Häuser in
verschiedenen Ausbaustufen, Villen,
Aufstockungen, und vieles mehr.

Ihr Fachberater: Thomas Badstieber
T. + 49 171 21 09 109
www.wolfhaus.de
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AUSZUBILDENDE

GESUCHT
Alle Infos rund um die Ausbildung

bei der Gemeinde Neuendettelsau
unter www.neuendettelsau.eu

 VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN

Fachtheoretische und
praktische Ausbildung

Bewirb Dich bei
uns bis 30.09.2025

Ab 01.09.2026

Rathaus
Neuendettelsau

Wir bilden Dich aus zur/zum

Du lernst alle Abteilungen
im Rathaus kennen

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Wolframs-Eschenbachs stellvertretender Bürgermeister 
Johann Schlackl, Mitteleschenbachs Rathauschef Stefan 
Bußinger, Prof. Dr. Jennifer Gerend, Professorin für Regional-
management und Sozialwissenschaftliche Methoden an der 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf, Christoph Kalender, 
Vorstandsvorsitzender der Teilnehmergemeinschaft Altmühl-
Mönchswald-Region, Weidenbachs Bürgermeister Willi Alb-
recht, Wolfgang Neukirchner, Leiter des Amts für Ländliche 
Entwicklung Mittelfranken, Prof. Dr. Walter Timo de Vries, 
Professor und Lehrstuhlinhaber für Bodenordnung und Land-
entwicklung an der Technischen Universität München und 
Wolframs-Eschenbachs Stadtbaumeister Thomas Hubinger 
haben im Juli zur Schere gegriffen und einen neuen Kernweg 
in der Stadt eingeweiht.
Nach nur 2,5 Monaten Bauzeit rollen die Traktoren, Fahrräder 
oder Kinderwägen wieder über einen neu asphaltierten Kern-
weg von Wolframs-Eschenbach aus in Richtung des Merken-
dorfer Ortsteils Bammersdorf. Der Weg habe allerdings eine 
längere Vorgeschichte, wie Johann Schlackl bei der Einwei-
hung im Bürgersaal feststellte. Mitte 2017 habe die Erstellung 
des sogenannten Kernwege-Konzepts begonnen, doch dann 
kam Corona und die Verhandlungen mit den Grundstücks-
eigentümern zogen sich in die Länge. „Da war viel diplomati-
sches Geschick erforderlich“, zog Schlackl Bilanz. „Was lange 
währt, wird endlich gut.“

Einweihung des neuen Kernwegs in Wolframs-Eschenbach

Einen Wermutstropfen gebe es allerdings, stellte Wolfgang 
Neukirchner vom ALE fest. Wegen knapper Kassen bezuschus-
se die Behörde in Zukunft keine Kernwege mehr, die nicht 
bereits genehmigt oder im Arbeitsprogramm des ALE aufge-
nommen sind. „Auf Grund der immensen Preissteigerungen bei 
bisher gleichbleibender Mittelausstattung ist Sparen das Gebot 
der Stunde“, sagte der Amtsleiter. Er empfahl Kommunen, sich 
für die neue Runde im Herbst um Finanzmittel aus dem Euro-
päischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländli-
chen Raums (ELER) zu bewerben.

Text (gekürzt d. Red.) + Foto: Diane Mayer

Hauseigene Küche 

Koch / Beikoch 
Pflegehilfskra�  mit Erahrung
Pflegefachkra�

Hausmeister gesucht (Minijob oder Teilzeit)
Für unser Fitnessstudio in Heilsbronn suchen wir Unter-
stützung: Pflege der Außenanlagen, Reinigungsarbeiten, 
allgemeine Hausmeistertätigkeiten, Arbeitszeit: nur vormit-
tags, Gute Bezahlung, Einsatzort: B-FiT Heilsbronn, Bauhof-
straße 24, info@b-fit.info, Tel.: 09872 / 9572656
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KOMM ZU UNS INS TEAM

� MITARBEITER 
QUALITÄTSMANAGEMENT

� MECHANIKER

Senso Additive GmbH 
Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau

E-Mail: job@senso-additive.com

WIR SUCHEN

DICH

Alle Infos hierzu fi ndest Du auf unserer Homepage
www.senso-additive.com

Wir freuen 
uns auf 
Deine

Bewerbung.
Ÿ     sicherer Umgang mit MS Office (Word, Excel, Outlook)

Interesse?

oder schriftlich bei:

Ÿ     allgemeine Büroorganisations- & Verwaltungsarbeiten

Ÿ     abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

Jungmaierstraße 11, 91575 Windsbach

Dein Job bei uns:

Haustechnik Arnold GmbH & Co. KG

Ÿ     Auftragsannahme & -abwicklung

Das bringst du mit:

Ÿ     zuverlässig, freundlich und gern im Austausch mit Menschen

Melde dich per Mail an b.arnold@haustechnik-arnold.de 

Du hast Lust in einem familiären 
Betrieb mit anzupacken, 
Verantwortung zu übernehmen 
und Teil eines eingespielten Teams 
zu werden?

Dann bist Du bei uns genau richtig!

Starte mit uns durch – 

Dein Platz im Büro wartet!

 
 
 

www.haustechnik-arnold.de

Wir suchen ab Oktober 2025 eine/n

Teilzeit oder Minijob 
Kaufmännische/n Büroangestellte/n (m/w/d)

Werde Teil unseres Teams – wir freuen uns auf Dich! 

ON LR DA
HAUSTECHNIK

GmbH & Co. KG
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Hier hörst du echte Lebensgeschichten.

Für fliegende Untertassen gehst du ins Kino. Im Arbeits-

alltag hilft dir deine zugewandte Art, um Seniorinnen

und Senioren in deiner Nähe ein lebenswertes Alter zu

ermöglichen � in familiären und modernen Einrichtungen. 

Werde Teil unseres Teams!

Pflegefachkraft im Tag- und Nachtdienst 

(m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 15 bis 39 Std./Woche

   Haus der Pflege St. Katarina, Weidenbach

    Agathe Wawrzon, +49 9826 65857-116

Manuela Scheller, +49 9826 65857-102

    
    Web-ID 2022-0281

stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

    Bezahlung nach AVR · Fort- und Weiterbildungen ·

Kleine TeamsKleine Teams

Science Fiction?
B

il
d

q
u

e
ll

e
: 

F
e
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ä
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le

92x170mm

Voraussetzungen für ein passendes Match

bewerbungwindsbach@helukabel.de oder in Schri�form an HELUKA-
BEL GmbH, Personalabteilung, Neuseser Weg 11, 91575 Windsbach. 

Hauptaufgaben auf einen Blick 

Das bieten wir

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d) 

HELUKABEL GmbH - Stammsitz Schloßhaldenstr. 10, 
71282 Hemmingen, www.helukabel.de 

besenbeck@t-online.de oder per Post an:
SB-Center Besenbeck, Reuther Str. 20, 91564 Neuendettelsau

Wir stellen ein: zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für 
sofort oder nach Vereinbarung

Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einer krisensiche-
ren Branche mit familienfreundlichen Arbeitszeiten und jeden 2. Samstag frei. 
Quereinsteiger bekommen eine angemessene Einarbeitungszeit. Sollten sie 
Interesse an einer dieser Stellen haben, dann richten sie Ihre Bewerbung per 
email an:

• Kassierer (m/w/d)
in Teilzeit oder 556,-€ Basis gerne auch Studenten

Verkaufskraft           für unseren
Warenbereich Trockensortiment

(m/w/d)

in Teilzeit 

Jetzt online

bewerben!

vr-sf.de/karriere

Individualkundenberater (m/w/d)

für unsere Geschäftsstelle 

in Sachsen bei Ansbach

Karrierewege ohne Limit

Betriebl. Gesundheitsmanagement

 Teamevents   Fahrrad-Leasing

 Ab sofort in  Voll- oder Teilzeit

 Branchenfremde Quereinsteiger

 sind bei uns -lich willkommen



Ausgabe 489-202522

22. Dez. - 20. Jan.

23. Nov. - 21. Dez.

24. Okt. - 22. Nov.
Etz wird's Ihna doch net 
langweilig sei?

Der beständige Merkur 
bringt a bisserla Ruhe ins 
Terminchaos. 

23. Juli - 23. Aug.

22. Juni - 22. Juli

Anwalt Merkur rät: Reden's 
etz net zu lang um an heißen 
Brei rum, sondern kommer's 
gleich zur Sach!

21. April - 20. Mai

21. Mai - 21. Juni

21. März - 20. April

20. Februar - 20. März

Wenn's etz brav aufn Doktor 
Mars hörn, dann denner's 
a bisserla was für die 
Gsundheit und sporteln a 
weng mehr!

24. Sept. - 23. Okt.

Kuppeltante Venus 
zwinkert Ihna etz lustig zu 
und bringt a Mords-
überraschung in der Familie!

24. Aug. - 23. Sept.

Merkur hetzt Sie etz a 
bisserla umeinander, des 
hält fit! A weng a Stress is 
gut für'n Kreislauf...

Sie machen etz am besten 
Nägel mit Köpf, denn die 
Sternla stehn senkrecht über 
Ihna wie a Aans!

Pluto und Mars nörgeln im 
Duett - schieben's Ihr 
schlechte Laune halt einfach 
auf die zwaa Gauner!

Logger lassen - 
Organisator Jupiter regelt scho 
alles! Grübeln und diskutieren 
bringt etz goar nix…

Jupiter sorgt etz für lustige 
Kontakte, sogenannte 
Zufälle und viel Gaudi. 
Auch der Mars kichert 
scho...

a Portion Mut zum Risiko!

Ende August kann sich fei 
gscheit was verändern, 
Jupiter und Mars bringa 

21. Jan. - 19. Febr.

Obachd: Venus zieht Ihna 
etz Geld aus der Taschn, 
sogar des, was Sie eigentlich 
goar net hamm!

Trenner's amol unwichtiges 
Gschmarri von wirklich 
wichtige Gschäftla - dann 
schaut alles besser aus!

IHR FRÄNKISCHES

HOROSKOP
Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und neu 
beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 09871-
6559217

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Batteriewechsel sofort, 
Uhrbänder, Öffnungszeiten: Mo. - Do. 9:30-13:00 u. 15:00 
- 17:00 Uhr, Fr. u. Sa. geschlossen. 09872-9699004, Peter-
saurach, Finkenstraße 1

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, auch Prob-
lemfälle, sofort, Tapeten ablösen, zum Festpreis, Montag-
Sonntag 8-22 Uhr. Tel.: 09122-888111
Rund um Haus, Hof und Garten, Gartenpflege, Neuanla-
gen, Zäune, Montage und Reparaturarbeiten, Info unter: 
www.mw-rentaman.de, Festnetz: 09872-9570965, Mobil: 
0160-95020001

Wildbretverkauf - Arlt, Wildbret und Produkte vom Reh 
oder Wildschwein aus eigener Jagd, Info unter Tel: 09872-
8549

HEILSBRONN / SACHSEN b.AN (Eig. Ber.)
Am 6. August brachen Unbekannte in zwei Wohnhäuser im Landkreis Ansbach 
ein, während die Bewohner eine Beerdigung besuchten. Die Kriminalpolizei 
warnte und suchte Zeugen.
Im ersten Fall drangen die Unbekannten im Zeitraum von 10:15 Uhr bis 12:15 
Uhr über ein Fenster im Erdgeschoss in die Wohnung des Mehrfamilienhauses 
in Heilsbronn, Jahnstraße, ein. Sie durchwühlten mehrere Räume und entwen-
deten Gegenstände und Bargeld in noch unbekannter Höhe.

WARNUNG DER POLIZEI
In Wohnhäuser eingebrochen - Bewohner auf Beerdigung

Der zweite Fall ereignete sich zwischen 13:15 Uhr und 17:45 Uhr in Sachsen b. 
Ansbach. Hier brachen die Täter ebenfalls über ein Fenster, in das Einfamilien-
haus in Hirschbronn ein und entwendeten Schmuck und Bargeld. 
In beiden Fällen befanden sich die Bewohner auf der Beerdigung eines nahen 
Verwandten. Die Täter entwendeten u.a. Beileidskarten samt Inhalt, welche im 
Haus aufbewahrt wurden. Die Beisetzungen waren in der örtlichen Tageszei-
tung veröffentlicht, die Telefonnummern waren im Telefonbuch verzeichnet.

Sachdienliche Hinweise bitte an die Kriminalpolizei Ansbach unter Tel. 0911-2112-3333.

Zudem warnen die Ermittler vor dieser Masche. Die Täter durchforsten die Traueranzeigen 
in den örtlichen Printmedien und finden die zugehörigen Adressen – wenn eingetragen – im 
Telefonbuch. Die Abwesenheit der Trauernden nutzen die Täter, um in die Wohnhäuser einzu-
brechen.								          Quelle: PP-Mittelfranken

Übernehme Gartenarbeiten aller Art: Heckenschnitt, 
Sträucherschnitt, Zaun anlegen, sowie Bagger- und 
Pflasterarbeiten! Preisgünstig. Tel. 0176-64047650, 0177-
7575492 
Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle Klassen, alle 
Schularten, alle Fächer, Fries & Humphrey Nachhilfe Tel.: 
0170-3821303

MILWAUKEE Elektrowerkzeug, Akkuschrauber, 
Winkelschleifer, Schlagschrauber, … vom Fachhändler: 
HAGRA Windsbach, Fohlenhof 18, Tel. 09871-657912

GOLDANKAUF auch ZAHNGOLD, Tolle Auswahl an 
Uhren und Schmuck: Batteriewechsel, Uhrbänder, An-
fertigungen, Umarbeitungen, Hans Hertel Schmuck-
design in der Passage Neuendettelsau. Mo.-Fr.: 10-
12:30Uhr und 15-18Uhr, Mittwoch nachmittags ges-
chlossen. Sa.: 10-12Uhr, Tel.: 09874-66998

Montag, 1. September
Sprechtag der Aktivsenioren für Existenzgründer im ANsWERK Ansbach von 13:30 bis 15:45 
Uhr. Beratungstermin unter Tel. 0981/468-1051.

Freitag, 5. September
Vernissage zur Kunstausstellung von Jochen Lebert, Susanne Jost und Fotokünstler Jochen 
Retza um 19:30 Uhr im Bürgersaal des Deutschordensschlosses Wolframs-Eschenbach.

Samstag, 6. September
Open-Air-Kino im Lichtenauer Freibad: Der Film „25 km/h“ um 20:30 Uhr.
Karpfenlust am Klosterweiher Heilsbronn von 10:00 bis 16:00 Uhr mit Livemusik der Heils-
bronner Musikanten, Fischspezialitäten und regionalen Direktvermarktern.

Montag, 8. September
Reparatur-Treff im Bürgertreff Neuendettelsau (Passage) von 18:00 bis 20:00 Uhr.

Sonntag, 14. September
Dorfflohmarkt der Dorfgemeinschaft Andorf & Frickendorf von 10:00 bis 17:00 Uhr über beide 
Dörfer verteilt. Verkäufer sind mit Luftballons vor der Haustür/Hofeinfahrt gekennzeichnet.
Tag des offenen Denkmals (bundesweiter Aktionstag) in Heilsbronn unter dem Motto „Wert-
voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“ mit Stadtführung um 14:00 Uhr durch Heimatpfleger 
Oskar Geidner mit Treffpunkt am Kirchhof. Weiteres Programm: www.heilsbronn.de

VORANZEIGEN

Lange Nacht der Feuerwehr am 20. September bei der FFW Heilsbronn von 15:00 bis 20:00 
Uhr mit Programm für Jung und Alt am Feuerwehrhaus (Randstr. 5).

Reparatur-Cafe im Heilsbronner Bürgertreff (Hauptstr. 11) am 24. September von 18:00 bis 
20:00 Uhr.

Infonachmittag zum Thema ,,Was versteht man unter Sterbebegleitung/Hospizarbeit“ in 
Neuendettelsau am 24. September ab 17:00 Uhr im Bürgertreff Neuendettelsau (Passage) mit 
Referentin Heidi Appold.
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Anzeigen- und Redaktionsschluss

Anzeigenannahme: Firma HABEWIND 
Neuses 74, 91575 Windsbach

Tel.: 09871 - 7062520
www.habewind.de • E-Mail: anzeigen@habewind.de

Ausgabe 491 erscheint am Samstag, 27.09.2025
Anzeigenschluss:  10 Uhr, 16.09.2025 Dienstag !!!

Ausgabe 490 erscheint am Samstag, 13.09.2025
Anzeigenschluss:  10 Uhr, 02.09.2025 Dienstag !!!

Exklusives Neukundenangebot:
⭐ Ganze Seite zum Preis einer halben
⭐ Halbe Seite zum Preis einer Viertelseite

Kleinunternehmer 

Nutzen Sie unsere Sonderausgabe und 
machen Sie regional auf sich aufmerksam!

ü

– jetzt seid ihr dran!
Anzeige 85 × 55 mm 

für nur 100 €*
 

anzeigen@habewind.de

✅ Gestaltung inkl. 1 Korrekturschleife
(*zzgl. 19 % MwSt., weitere Änderungen: 60 €/h)

(Erscheint am 13.09.2025 ) 
Verteilung in 

13 Bürgermeisterorten

 Jetzt 
Platz 

sichern!

Ausgabe: 490

Auflage: 23.500

Ronald Renken
FISCHFEINKOST AUS BREMERHAVEN

Der fischmann kommt!

GROSSE AUSWAHL AN 

FRISCHFISCH, RÄUCHERFISCH 

UND SALATEN.

wochentlich frischer Fisch
- direkt aus Bremerhaven

ab dem 
09.09.25

jeden Dienstag*:
DIETENHOFEN von 15:15 - 15:40 Uhr

 Brunnengasse - Sparkasse

BRUCKBERG von 15:45 - 16:00 Uhr

 Alte Poststraße, Festplatz

HEILSBRONN von 16:15 - 16:40 Uhr

 Parkplatz Freibad

WINDSBACH von 17:00 - 17:20 Uhr

 Hauptstraße, Sparkasse

W. ESCHENBACH von 17:30 - 17:40 Uhr

 Am unteren Stadttor

MERKENDORF von 17:45 - 18:00 Uhr

 Am Rathaus - Marktplatz
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Teilen Sie die Route gern mit Freunden � z. B. über Ihren WhatsApp-Status.

Gasthaus 
Geißelsöder

Moosbach 16, 91575 Windsbach, Tel.: 09871-264

Sonntag 07.09.25
 Mittagstisch

Lende, Schnitzel, 
Tafelspitz, Cordonbleu

... auch im Straßenverkauf.

Biergarten geöffnet

Um Tischreservierung 
wird gebeten.

Mittwoch 10.09.25
Schlachtschüssel

Freitag 05.09.25

Dosenwaren aus eigener Schlachtung, 
Geschenkartikel

Schaschlik

Wir sind für Sie da!

 Hauptstr. 16, 91575 Windsbach 

für unseren ambulanten Dienst der 
Diakoniestation Neuendettelsau/Windsbach 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Wir suchen…

Pflegehilfskräfte (m/w/d) 

Bei Interesse oder Fragen wenden sie sich gerne an unsere 
Pflegedienstleitung Annika Schwien unter 09871/ 655 97 10 oder 

per E-Mail an diakoniestation@diakonie-windsbach.de

in Teilzeit, oder im Rahmen eines 
geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses.

www.diakonie-windsbach.de  

Der VdK Windsbach fährt am 20.09.2025 nach 
Bad Staffelstein und Vierzehnheiligen.  
Info Tel. 09871/ 9193

STELLENANZEIGEN
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• Sanitär-Installation
 Heizungs- u. Lüftungsbau•
 Solaranlagen•

• Spenglerei
• Forst- und 
   Gartengeräte

Bechhofen 5 • 91564 Neuendettelsau • Tel. 09874 / 57 19

E-Mail: info@sitzmann.de •  Internet: www.sitzmann.de  

GmbH

Moosbach 2
91575 Windsbach 

Tel. 09871 -  3 17
Fax 09871-  79 22

www.kleinoeder.de

ZIMMEREI
HOLZBAU

Wir verstehen unser Handwerk!
Wir schaffen Ihre Wohnräume mit hoher 
energetischer Effizienz in Holzbauweise.
Jedes Projekt ist ein Unikat,  ob Wohnhaus, 
Anbau oder Aufstockung, für Sie 
individuell gefertigt.
Ob mit Putz- oder Holzfassade, 
wir realisieren Ihre Wohnträume.
Lassen Sie sich beraten!

Wohnhaus • Anbau • Aufstockung

Qualität ohne Kompromisse
ist unser Anspruch!

Individueller
Wohnkomfort


